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Liebe Mitglieder und Freunde unseres Vereins, 

ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns – und zugleich blicken wir auf 
spannende, aber auch herausfordernde Zeiten in der ZukunŌ. Unser Ver-
ein lebt von GemeinschaŌ, Engagement und der BereitschaŌ, sich steƟg 
weiterzuentwickeln. Genau diese Werte tragen uns auch durch die aktu-
ellen Themen, die wir gemeinsam anpacken. 

Ein wichƟger Punkt betriŏ unsere Įnanziellen Aussichten. Wie viele an-
dere Vereine sehen auch wir uns mit steigenden Kosten konfronƟert – sei es für Energie, 
Unterhaltung der Sportanlagen oder den allgemeinen Vereinsbetrieb. Um weiterhin hand-
lungsfähig zu bleiben und die Qualität unseres Angebots zu sichern, kommen wir um eine 
moderate Anpassung der Mitgliedsbeiträge nicht herum. Diese Entscheidung ist uns nach 
langen Diskussionen und diversen außerordentlichen Treīen nicht leichtgefallen, sie ist 
jedoch notwendig, um unseren Verein langfrisƟg stabil und zukunŌsfähig aufzustellen. 

Parallel dazu treiben wir die Digitalisierung weiter voran. Moderne Vereinsarbeit bedeutet 
heute auch, Abläufe eĸzienter zu gestalten, KommunikaƟon zu vereinfachen und den 
Zugang zu InformaƟonen für alle Mitglieder zu verbessern. Ob bei der OrganisaƟon von 
Veranstaltungen, der Mitgliederverwaltung oder der internen AbsƟmmung – digitale Lö-
sungen werden uns helfen, Zeit und Ressourcen gezielter einzusetzen. 

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf dem Freiwilligenmanagement. Unser Verein wäre ohne 
das ehrenamtliche Engagement vieler Mitglieder nicht denkbar. Um dieses Engagement zu 
stärken und neue Helferinnen und Helfer zu gewinnen, werden wir in den kommenden 24 
Monaten eine Minijobstelle zu diesem Thema besetzen. Mit dieser Unterstützung werden 
wir die Beteiligung erleichtern und Wertschätzung sichtbar machen. Jeder Beitrag zählt – 
ob groß oder klein. 

Auch in unsere Infrastruktur invesƟeren wir gezielt. Die geplante Modernisierung der Be-
wässerungsanlage wird nicht nur die Platzqualität verbessern, sondern auch zu einem 
nachhalƟgeren Umgang mit Ressourcen beitragen. Ebenso stellt die Umrüstung auf LED-

Flutlicht einen wichƟgen SchriƩ dar: Sie reduziert den Energieverbrauch, senkt langfrisƟg 
Kosten und verbessert zugleich die Trainings- und Spielbedingungen. 

All diese Maßnahmen verfolgen ein gemeinsames Ziel: unseren Verein Įt für die ZukunŌ 
zu machen, ohne dabei unsere Wurzeln aus den Augen zu verlieren. Wir danken euch al-
len für eure Unterstützung, euer Vertrauen und eure Verbundenheit. Lasst uns diesen 
Weg gemeinsam weitergehen. 

Mit sportlichen Grüßen, 
Michael Stahlhut, 1. Vorsitzender 
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Einladung zur ordentlichen 

Jahreshauptversammlung 

An alle Mitglieder des TSV Loccum! 
Hiermit lade ich zur ordentlichen Jahreshauptversammlung ein: 

Freitag, den 25. September 2026 um 19:00 Uhr, 
im Schützenhaus in Loccum, Mindener Straße 

Tagesordnung: 
1) Begrüßung und Eröīnung 

2) Feststellung der Anwesenheit, der Beschlussfähigkeit und der SƟmmberechƟgung 

3) Genehmigung des Protokolls der letzten JHV (siehe Seite 8-11) 
4) RechenschaŌsbericht des Vorstandes 

5) Ehrungen 

6) Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 

7) Entlastung des Kassenwartes und des geschäŌsführenden Vorstandes 

8) Wahl der Vorstandsmitglieder: 
 1. Vorsitzender 

 Kassenwart 

 2 Beisitzer 

 Stellvertretender SchriŌführer 

 Stellvertretender Kassenwart 

 Stellvertretender Jugendleiter 

 Pressewart und Chronist 

 Kassenprüfer 

9) Bekanntgabe der gewählten Spartenleiter, Jugendwarte und deren Vertretungen 

10) Finanzielle SituaƟon und Anpassung der Mitgliedsbeiträge 

11) Anträge 

12) Verschiedenes 

Anträge zu Punkt 11 der Tagesordnung müssen bis zum 10.09.2026 schriŌlich beim 

1. Vorsitzenden eingereicht werden. 
SƟmmberechƟgt sind alle Mitglieder, die am 25.09.2026 das 18. Lebensjahr vollendet ha-
ben. Nach der Versammlung lädt der Vorstand zu einem kleinen Imbiss ein. 
 

- im Original gezeichnet - 
Michael Stahlhut, 1. Vorsitzender Rehburg-Loccum, 01.07.2026 
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Protokoll 
der ordentlichen Jahreshauptversammlung 2025 des TSV Loccum 

am Freitag, den 19.09.2025 

im Schießsportzentrum Loccum 

 

Anwesende Mitglieder: 
42 Teilnehmer, davon stimmberechtigt 41 Mitglieder lt. Anwesenheitsliste (Anl. 1). 

TOP 1 Begrüßung und Eröffnung 

Der 1. Vorsitzende eröffnet die Jahreshauptversammlung um 19:08 Uhr, begrüßt die anwesenden Mitglieder 
und bittet sie, sich zur Ehrung der im letzten Jahr verstorbenen Mitglieder Ursula Meyer, Annchen Heymer, 
Heinz Hüsing und Hildegard Wiebking zu erheben. 

TOP 2 Feststellung der Anwesenheit, Beschlussfähigkeit und der Stimmberechtigung 

Die fristgerechte Einladung gem. § 10 Abs. 3 der Satzung sowie die Beschlussfähigkeit wird durch den 1. 
Vorsitzenden festgestellt. Die Zahl der stimmberechtigten Mitglieder beläuft sich auf 41 Personen. Gegen die 
Beschlussfähigkeit werden keine Einwände erhoben. 

TOP 3 Genehmigung des Protokolls der letzten JHV vom 27.09.2024 

Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung wurde rechtzeitig im Vereinsheft, auf der Vereinswebsei-
te und als Aushang in der Stadtsporthalle veröffentlicht. Es gab keine Rückfragen. Danach wurde das Proto-
koll einstimmig genehmigt. 

TOP 4 Rechenschaftsbericht des Vorstandes 

Der Rechenschaftsbericht des Vorstandes wurde vom 1. Vorsitzenden verlesen (Anl. 2). Zum Anfang des 
Jahres 2025 betrug die Zahl der Mitglieder 937 und es wurden neun Vorstandsitzungen durchgeführt. Außer-
dem verwies er auf die vielen sportlichen Erfolge, die unter TOP 5 geehrt wurden. 
Der Verein bot in der abgelaufenen Saison viele sportliche Veranstaltungen an und beteiligte sich an örtli-
chen Veranstaltungen. So war der Verein wieder mit zwei Buden am Adventsmarkt 2024 beteiligt und bringt 
sich beim geplanten Dorf- und Erntefest ein. 
Im April 2025 fand erneut die Kindersportwoche statt und alle Plätze waren schnell vergeben. Die Sparte 
Fußball organisierte im Juli die zweite Sportwerbewoche mit Typisierungsaktion. Außerdem wurde ein  
Aktionstag „Spieler sensibilisieren – Schiedsrichter stärken“ angeboten. Am 13.09.2025 fand der bereits  
18. Loccumer Volkslauf statt. Erstmals richtet die Sparte Tischtennis den Kreisentscheid der Minimeister-
schaften aus. 
Leider musste auf die schwierige finanzielle Lage des Vereins hingewiesen werden und nur durch Einfrieren 
und Kürzungen konnte ein ausgeglichener Haushalt für 2025/26 vorgelegt werden. Zu diesem Thema sind 
Sondersitzungen geplant. 
Zur Stärkung der Öffentlichkeitsarbeit wurde eine auf ein Jahr befristete und vom Landessportbund geför-
derte Minijob-Stelle geschaffen und die veraltete IT wird erneuert. 
Die im Sommer erschienene Vereinszeitung gab wieder einen umfassenden Überblick über die Vereinsarbeit. 
In der angelaufenen Saison sind wieder mehrere Veranstaltungen bereits organisiert. In den Herbstferien 
wird die Kindersportwoche angeboten und es findet ein dreitägiges Handballcamp statt. 
Weiterhin wird nach einem Platzwart bzw. einem Platzwartteam gesucht. 
Der Notar hat die überarbeitete Satzung geprüft und zahlreiche Anmerkungen eingebracht. Es muss eine 
Neufassung der Satzung eingereicht werden. Der Beschluss darüber wird auf die JHV 2026 vertagt. 
Es gab keine Wortmeldungen. 

TOP 5 Ehrungen 

Es wurden nachstehend geehrt (Anl. 3): 
 langjährige Mitgliedschaft: 

25 Jahre – 17 Mitglieder - Präsent 
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40 Jahre – 5 Mitglieder - Präsent 

50 Jahre – 5 Mitglieder – Präsent 
70 Jahre – Manfred Pischel – Gutschein und Blumenstrauß 

 Walter-Niedballa-Pokal: 
Für seinen Einsatz in der Sparte Fußball erhält Dennis Kirchhoff den Niedballa-Pokal verbunden mit 
einem Gutschein. 

 besondere Verdienste: 
Für 10 Jahre Vorstandsarbeit erhält Miriam Dienst einen Gutschein und einen Blumenstrauß. 
Für 20 Jahre Vorstandsarbeit erhält Beate Steigemann einen Gutschein und einen Blumenstrauß. 

 sportliche Erfolge: 
Die Dartmannschaft stieg von der 5. In die 4. Kreisklasse auf und erhält einen Gutschein über 50€. 
Die Tennisherren 60 Mannschaft wurde Meister und stieg ebenfalls auf. Sie erhält einen Gutschein 
über 50€. 
Die 2. Fußball Herrenmannschaft stieg in die erste Kreisklasse auf und erhält einen Gutschein über 
100€. 
Die zweite Tischtennismannschaft stieg in die Kreisliga auf und erhält einen Gutschein über 75€. 
Die dritte Tischtennismannschaft stieg in die dritte Kreisklasse auf und erhält einen Gutschein über 
75€. 
Dieter Korte erhält als Tischtenniskreismeister in der Kategorie Senioren 60 im Einzel einen Gutschein 
über 25€. 
Es konnten im vergangenen Jahr 14 Sportabzeichen vergeben werden (Anl.4).  
 

TOP 6 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 

Kassenbericht: 
Da der Kassenwart Heiner Strohmeier leider krank ist, verliest Michael Stahlhut den Kassenbericht (Anlage 
5). Er weist für das Haushaltsjahr 2024/2025 einen Endbestand von 24.913,48€ und eine Rücklage von rund 
68.822,91€ aus. Die Sparten schöpften das beantragte Budget aus. Ein Dank ging an alle, die für verschiede-
ne Projekte erfolgreich Fördergelder eingeworben haben. Die Rücklagen werden u.a. für den Erhalt und die 
Umrüstung der Flutlichtanlagen auf LED und den Erwerb einer Bewässerungsanlage für den Waldsportplatz 
verwendet. Nachfragen betreffs der Verwendung der Rücklagen erläuterte Heinz Völlers, siehe unter TOP 10. 
Kassenprüfbericht (Anl. 5): 
Dörte Nürge und Astrid Fornefeld haben am 15.09.2025 die Kasse geprüft. Es lagen alle Belege vor und konn-
ten einschließlich der spartengebundenen Ausgaben gut zugeordnet werden. Die Buchführung war sachlich 
und rechnerisch richtig. Es gab keine Beanstandungen. Es gab keine Fragen zum Kassen- und Kassenprüfbe-
richt. 
Die Kassenprüfer sprechen dem Kassenwart für die geleistete Arbeit ihren Dank aus und beantragen die 
Entlastung des Kassenwarts und des geschäftsführenden Vorstandes. 

TOP 7 Entlastung des Kassenwarts und des geschäftsführenden Vorstandes 

Die Versammlung entlastet den Kassenwart und den geschäftsführenden Vorstand mit 4 Enthaltungen. 
TOP 8 Wahl der folgenden Vorstandsfunktionen: 

2. Vorsitzender: Heinz Völlers, eine Enthaltung 

Schriftführerin: Maria Elbers, einstimmig, schriftl. Zustimmung liegt vor (Anl.6) 
Vereinsjugendleiter: Jakob Dally, einstimmig 

Beisitzer: Dirk Steigemann und Frank Zieseniß, einstimmig 

stellv. Schriftführer: Dieter Korte, eine Enthaltung 

stellv. Kassenwart: Horst Deutschkämer, eine Enthaltung 
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stellv. Jugendleiter: unbesetzt 

Pressewart/Chronist: unbesetzt 

Kassenprüfer: Astrid Fornefeld und Kristin Droste, einstimmig 

Ersatzkassenprüfer: Tjark Fornefeld, einstimmig 

Alle Gewählten nehmen das Amt an. 
TOP 9 Bekanntgabe der gewählten Spartenleiter, Jugendwarte und deren Vertreter 

Sparte Fußball: Spartenleiter: Tobias Krönig 

 Stellvertreter: Jörg Müller, Dennis Kirchhoff 
 Jugendwart: Marcel Engelbart 

 Stellvertreter: Philip Kirchhoff, Oliver Fischer 

Sparte Tennis: Spartenleiter: Jakob Dally 

 Stellvertreter: Rainer Semisch, Nils Klein, Andreas Brenzek 

 Jugendwart: Benjamin Block  
 Stellvertreter: Matthias Wilke, Andreas Wesemann, Matthias Droste 

Jakob Dally teilt mit, dass im Vereinsheft Berichte aus der Sparte fehlten. In der abgelaufenen Saison gab 
es viel Zuspruch und die Mannschaften waren sehr erfolgreich. 
Sparte Tischtennis: Spartenleiter: Heinz Völlers 

 Stellvertreterin: Astrid Fornefeld 

 Jugendwart: Matthias Lindenberg 

 Stellvertreterin: Jannik Böse, Maurice Voigt 
Sparte Turnen: Spartenleiterin: Janine Dienst 

 Stellvertreterin: Ina Stahlhut 
 Jugendwartin: Miriam Dienst 

 Stellvertreterin: Carina Witte 

Sparte Handball: Spartenleiter: Joel Weber 

 Stellvertreterin: Kristin Droste, Lenja Wesemann 

 Jugendwartin: Alina Baldrich 

 Stellvertreter: unbesetzt 

Joel Weber teilt mit, dass die Sparte Handball viele neue Spieler hat. Leider können nicht mehr Mannschaf-
ten gebildet werden, da es an Hallenzeiten und Trainern fehlt. 
 

TOP 10 Erläuterung geplanter Investitionen in Sportanlagen 

Heinz Völlers stellt die geplanten und bereits begonnenen Investitionen vor. 
a) Da die Bewässerung des Waldsportplatzes sehr zeitaufwändig ist, soll eine Beregnungsanlage installiert 

werden. Diese muss genehmigt werden und es ist eine wasserrechtliche Erlaubnis notwendig. Letztere 
gestaltet sich durch den angrenzenden Klosterwald schwierig, da nicht zu viel Grundwasser entzogen 
werden darf. Die Kosten für die Beregnungsanlage betragen ~ 28.000€. 

b) Für die Umrüstung der beiden Flutlichtanlagen Koppelweg/Waldsportplatz gibt es Angebote und es 
wurde bereits ein Förderantrag gestellt. Bei dem ersten gestellten Antrag auf Förderung wurden wir 
leider nicht berücksichtigt. Die Kosten belaufen sich auf ~ 68.000€. 

c) Der Anbau an den Geräteraum ist fast fertig gestellt. Es fehlt noch die Dämmung. Die Gesamtkosten für 
die Fertigstellung betragen 12.000€-15.000€. 

d) Außerdem steht der Verein vor der Aufgabe, die Übungsleiterentschädigung zu erhöhen, um Übungslei-
ter halten und gewinnen zu können. Ein Platzwart konnte bis jetzt nicht gewonnen werden und muss 
ebenfalls entsprechend entlohnt werden. Auch die Verbandsabgaben steigen weiter. Daher steht der 
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Verein vor der Aufgabe, die Einnahmen zu erhöhen. Dazu wird diskutiert, die Beiträge zu erhöhen und 
überlegt, inwieweit Spartenbeiträge eingeführt werden können. 

TOP 11 Anträge 

Es sind keine Anträge eingegangen. 
TOP 12 Verschiedenes 

Der Schützenverein hat am 05.10.2025 von 13-17 Uhr zu „Löccer holt to hope“ eingeladen. Erstmals gibt es 
auch Angebote für Familien. 
Ab dem 21.09.2025 kann sich für die Kindersportwoche in den Herbstferien angemeldet werden. 
Wer die Vater-Kind-Freizeit begleiten möchte, benötigt einen Wirtschaftslehrgang. Dieser findet vom 31.10. 
– 02.11.2025 auf Baltrum statt und kostet 35€. 
 

Der 1. Vorsitzende dankt für die Beteiligung, schließt die Sitzung um 20:35 Uhr und bittet zu einem gemein-
samen Imbiss. 

  

Für die Richtigkeit 

(im Original gezeichnet) 
 (Michael Stahlhut, 1. Vorsitzender) (Beate Steigemann, Schriftführerin) 
 

Hinweis: Die Anlagen liegen dem Originalprotokoll bei und können beim 1. Vorsitzenden eingesehen werden. 
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Loccum feierte ein sehr schönes Dorīest 

Alle zwei Jahre richtet der TradiƟonsverein Loccum e.V. das Loccumer Dorīest aus, am 

13. und 14. Juni 2026 war es wieder soweit, ein Fest, das von den Vereinen und Verbän-
den getragen wird. Der TradiƟonsverein hat gemeinsam mit dem Ortsrat Loccum eine her-
vorragende OrganisaƟon geliefert. 

Vielen Dank! 
Mit dabei ist unser Vorsitzender Michael Stahlhut. Er nimmt im TradiƟonsverein die Funk-
Ɵon des SchriŌführers wahr. Doch damit nicht genug, Patrick Nürge, der spurtstarke Ab-

wehrrouƟnier unserer Kreisligafußball-
mannschaŌ ist der 2. Vorsitzende des Tradi-
Ɵonsvereins. 

Da überrascht die gute Beteiligung der TSV-

Vereinsmitglieder nicht. Am Ausmarsch 
nahmen sehr viele Vereinsmitglieder teil. 
Alle Sparten beteiligten sich. Kids, AkƟve, 
Seniorinnen und Senioren trugen in der 
Regel rote Trikots oder T-Shirts. 

Selbst heŌige Regenschauer mochten dem 
Fest nichts anzuhaben. Zahlreiche Helferin-
nen und Helfer sorgten für den Theken-
dienst, Bratwurst, Kaīee und Kuchen oder 
organisierten den Spielepark für die Kinder. 

Und ja, wir haben auch Majestäten zu ver-
künden, obwohl aus dem bisherigen Kreis nur Lara Reising den Titel verteidigen konnte. 
Das freut uns sehr. 

König: Tom Merkert 

Königin: Lisa Lindeken 

Adjutant: Michel Szykora 

Jugendkönig: Emil Dally 

Jugendkönigin: Lara Reising 

Kinderkönig: Leon Lausecker 

Kinderkönigin: Paula Beinlich 

Wir gratulieren allen Majestäten ganz herzlich. 

Heinz Völlers, 2. Vorsitzender 

 

Der nachfolgende Bilderbogen gewährt einen kleinen Einblick in das große Fest. 



 13 

 



14 

 

18. Loccumer Volkslauf begeistert Sportlerinnen und Sportler jeden Alters 

Am Samstag, den 13.September 2025 fand der 18. Loccu-
mer Volkslauf durch den idyllischen Klosterforst staƩ. Zahl-
reiche Teilnehmer und Teilnehmerinnen aus der Region 
nutzten die Gelegenheit, sportlichen Ehrgeiz mit einem 
besonderen Naturerlebnis zu verbinden. 

Das Programm bot für alle GeneraƟonen und Fitnesslevel 
die passende Strecke: Beim 800-Meter-Kinderlauf konnten 
die Jüngsten ihr LauŌalent unter Beweis stellen und wur-
den von Eltern, Großeltern und Zuschauerinnen am Stre-
ckenrand begeistert angefeuert. Die gezeigte Freude und 
Energie der Kinder sorgte für ausgelassene SƟmmung gleich 
zu Beginn der Veranstaltung. 

Im Anschluss starteten die Läuferinnen und Läufer über die 10-Kilometer-Strecke, die 
durch den abwechslungsreichen Klosterforst führte. Auch die 5-Kilometer-Runde, die 
wahlweise als Lauf- oder Wal-
kingstrecke absolviert werden 
konnte, erfreute sich großer 
Beliebtheit. Sowohl ambiƟo-
nierte Sportlerinnen und Sport-
ler als auch Freizeitsportbegeis-
terte nutzten die Gelegenheit, 
die schöne Natur laufend zu 
erleben. 

Nach den sportlichen Anstren-
gungen erwartete die Teilneh-
menden und Gäste ein reichhal-
Ɵges Kuchenbuīet, das keine 
Wünsche oīenließ. Bei Kaīee 
und selbstgebackenen Leckereien ließen viele den Tag in geselliger Runde ausklingen und 
tauschten sich über ihre Lauferlebnisse aus. 

Der Loccumer Volkslauf zeigte einmal mehr, wie Sport, GemeinschaŌ und Natur zu einem 
besonderen Erlebnis verschmelzen können. Schon jetzt freuen wir uns auf die nächste 
AuŇage des 19. Loccumer Volkslaufs am 12.09.2026. 

Michael Stahlhut 
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Sportvereinsarbeit gibt es nicht zum Nulltarif 
Der TSV Loccum vereint eine große GemeinschaŌ sportlich akƟver 
Menschen aus allen Altersgruppen. Besonders stolz sind wir auf unse-
re zahlreichen Kinder und Jugendlichen. Knapp 400 Mitglieder bis 
zum Alter von 18 Jahren nutzen unsere Sportgebote in den unter-
schiedlichen Sparten. 

Diese Sportangebote entwickeln bei uns die Übungsleiterinnen und Übungsleiter. Sie ha-
ben zum Teil dafür eine Lizenz erworben oder sie sind durch vielfälƟge Erfahrungen in ih-
ren Spezialgebieten für die Anleitung von Kindern und Jugendlichen geeignet. Wir freuen 
uns über alle Übungsleiter, die unseren Mitgliedern Angebote unterbreiten. Lizenzierte 
Übungsleiter erhalten je Arbeitsstunde eine Zuwendung von 10,00 €, Übungsleiter ohne 
Lizenz erhalten 5,00 €. Wir können daher von einer Art ehrenamtlicher Arbeit sprechen. 

Unsere Angebote richten sich aber nicht nur an den Nachwuchs. Wir haben auch die übri-
gen Altersgruppen im Blick. Entsprechend vielfälƟg sind die Angebote und dementspre-
chend groß der Bedarf an Übungsleitern. Wir sind an dieser Stelle allen Übungsleitern sehr 
zu Dank verpŇichtet. Sie sind die Stützen unserer Vereinsarbeit! 

Daneben entstehen dem Verein zahlreiche Ausgaben. Versicherungsbeiträge, Abgaben an 
die Sporƞachverbände und den Landessportbund, Stromkosten, PŇegeaufwand für die 
Sportplätze sind nur ein Teil unseres Aufwandes. In mehreren Sitzungen hat sich der Er-
weiterte Vorstand intensiv mit der sich abzeichnenden FinanzsituaƟon befasst. Ein Verein 
kann nur die MiƩel ausgeben, über die er auch verfügt. Gewisse Ausgaben lassen sich 
nicht vermeiden, z.B. drasƟsch gesƟegene Verbandsabgaben, Versicherungsprämien und 
der PŇegeaufwand für die Sportplätze. 

Aufgrund der eingereichten HaushaltsmiƩelanmeldungen für das GeschäŌsjahr 2026/27 
werden unseren Einnahmen von ca. 101.000 € Ausgaben in Höhe von ca. 131.000 € gegen-
überstehen. Damit ergibt sich eine Deckungslücke von ca. 30.000 €. Unsere wichƟgste Ein-
nahmequelle sind die Mitgliedsbeiträge. Wir haben alle MiƩelanforderungen kriƟsch be-
leuchtet und sind abschließend zu dem Ergebnis gekommen, die Mitgliedsbeiträge erhö-
hen zu müssen. Selbst danach werden wir keinen vollständig ausgeglichenen Haushalt be-
kommen. Aus diesem Grund werden wir der Mitgliederversammlung am 25.09.2026 eine 
Anpassung der Beiträge vorschlagen. 

Der Vorschlag sieht folgende Änderungen ab dem 01.01.2027 vor: Der Familienbeitrag 
wird auf monatlich 28,00 € erhöht. Der Beitrag für passive Mitglieder wird auf monatlich 
4,00 € angepasst. Für Kinder bis 6 Jahre beträgt der monatliche Beitrag künŌig 6,00 €, für 
Kinder und Jugendliche von 6 bis 18 Jahren 8,50 € monatlich. Der Beitrag für Volljährige 
wird auf 12,00 € pro Monat erhöht. Die bisherige Ermäßigung für Kinder bis 14 Jahre fällt 
zukünŌig weg, da gerade in dieser Altersgruppe ein Großteil der Verbandsabgaben anfällt. 
Spartenbeiträge werden weiterhin nicht erhoben. 
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Uns ist diese Entscheidung nicht leichtgefallen, aber die AlternaƟve wäre eine Reduzie-
rung des Sportangebotes gewesen. 

Weiterhin gilt es, auf zukünŌige InvesƟƟonen hinzuweisen. Als solche sind aktuell die Mo-
dernisierung der Flutlichtanlagen mit LED-Technik auf beiden Sportplätzen im Gespräch 
und der Einbau einer Beregnungsanlage auf dem Waldsportplatz ist geplant. Die MiƩel der 
vorhandenen InvesƟƟonsrücklagen werden dazu vermutlich vollständig aufgebraucht. 

Zusätzlich müssen wir die Aufwendungen für die Übungsleiter, den Spielbetrieb, Schieds-
richterkosten, Materialbeschaīungen und ähnliches innerhalb der Sparten Įnanzieren. 
Hier wollen wir mit Hilfe von BudgeƟerungen mehr Finanzverantwortung in die Hände der 
Sparten legen. Sie sind damit nicht nur für die Ausgaben verantwortlich, sondern auch für 
die Absicherung von EinnahmeposiƟonen. Im Rahmen dieser BudgeƟerung entscheiden 
die Sparten über die Verwendung der ihnen zugewiesenen MiƩel in eigener Verantwor-
tung. Die Sparten können außerdem in eigener Zuständigkeit auch Fördermöglichkeiten 
aus Projekten nutzen und so die EinnahmesituaƟon verbessern. Wir werden die Einfüh-
rung der BudgeƟerung im nächsten Jahr natürlich fortlaufend evaluieren und gemäß den 
dann gemachten Erfahrungen anpassen. 

Da wir auch zukünŌig mit Kostensteigerungen in allen Bereichen zu rechnen haben, wer-
den wir in den kommenden Jahren die Beiträge weiterhin sehr genau im Blick behalten 
müssen. 

Der Vorstand 
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Beim TSV Loccum haben 2025 wieder 16 Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfolgreich das 
Sportabzeichen des DOSB abgelegt. Sie stellten sich den verschiedenen Disziplinen und 
bewiesen dabei Ausdauer, KraŌ, Schnelligkeit und KoordinaƟon. Bei meist guten WeƩer-
bedingungen konnten die sportlichen Leistungen in den Bereichen Laufen, Springen und 
Werfen erfolgreich absolviert werden. Besonders erfreulich war die Mischung aus erfahre-
nen Wiederholern und neuen Gesichtern, die erstmals dabei waren. 

Die Veranstaltung zeigte einmal mehr, wie wichƟg gemeinschaŌlicher Sport und persönli-
che Zielsetzungen im Verein sind. Die posiƟve Atmosphäre und gegenseiƟge MoƟvaƟon 
trugen maßgeblich zum Gelingen der Abnahme bei. Ein herzlicher Dank gilt vor allen Katrin 
Schaŏ, die die OrganisaƟon übernahm und die Durchführung ermöglicht hat. 

Auch in diesem Jahr bietet der TSV Loccum wieder die Möglichkeit, das Deutsche Sportab-
zeichen abzulegen. Die Abnahmen Įnden im Zeitraum vom 24. August bis zum 28. Sep-
tember jeweils montags um 18:00 Uhr staƩ. Alle interessierten Vereinsmitglieder und 
Sportbegeisterten sind herzlich eingeladen, teilzunehmen und ihre persönliche Fitness 
unter Beweis zu stellen. 

Bleibt Įt – wir freuen uns auf Deine Teilnahme! 

Im vergangenen Jahr haben die folgenden Sportler das Sportabzeichen erfolgreich abge-
legt: Wolfgang Brinkmann Gold (27. Wiederholung) 

Ines Droste Gold (2. Wiederholung) 
Hannes Buder Bronze (2. Wiederholung Jugendliche) 
Diana Eikmeier Gold (2. Wiederholung) 
Silke Röhrig Gold (18. Wiederholung) 
Beate Steigemann Gold (18. Wiederholung) 
Lenja Wesemann Gold (5. Wiederholung) 
Katrin Schaŏ Gold (28. Wiederholung) 
Rieke Schaŏ Gold (13. Wiederholung Jugendliche) 
Felix SchaŌ Gold (8. Wiederholung) 
Benno Dally Gold (4. Wiederholung Jugendliche) 
Birgit Graf Gold (13. Wiederholung) 
Michael Stahlhut Gold (7. Wiederholung) 
Achim Müller Gold (7. Wiederholung) 
Vera Vollmer Gold (19. Wiederholung) 
Jakob Dally Gold (15. Wiederholung) 
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Kinderturnen? Familiensport? Hauptsache Bewegung! 

Am MiƩwochnachmiƩag heißt es bei uns wieder: Turnschuhe an, Energie raus und jede 
Menge Spaß! Gestartet wird in zwei Gruppen. Die erste Gruppe triŏ sich bereits um 15:00 

Uhr und hat die ehrenvolle 
Aufgabe, unsere kleine Gerä-
telandschaŌ aufzubauen. 
Hier wird nicht nur geturnt, 
sondern auch Ňeißig ge-
schleppt, getragen und über-
legt, welches Gerät wohl 
wohin gehört. Fast wie bei 
einer kleinen Baustelle… 

Die zweite Gruppe startet 
um 16:30 Uhr und hat den 
vermeintlich entspannteren 
Part: den Abbau der Geräte. 
Wobei sich schnell zeigt, dass 

das Einsammeln von MaƩen, Kästen und Bänken manchmal genauso sportlich ist wie das 
Turnen selbst. Dafür muss wenigstens niemand mehr darüber nachdenken, wie alles auf-
gebaut werden soll. 

Jede Stunde beginnt mit unserem Begrüßungslied, damit alle 
gemeinsam ankommen können. Danach sorgt ein Bewegungs-
lied dafür, dass die letzten Müdigkeitsreste verschwinden. Und 
dann kommt der Programmpunkt, auf den sich alle freuen: das 
heiß ersehnte WeƩrennen! Hier wird geŇitzt, angefeuert und 
manchmal auch mit einem kleinen Umweg ins Ziel gelaufen – 
Hauptsache, alle haben Spaß! 

Anschließend geht es, gut aufgewärmt, an die Geräte. Unsere 
GerätelandschaŌ lädt zum KleƩern, Balancieren, Springen, Rut-
schen und Ausprobieren ein, und ja, auch die Eltern müssen 
dann vielleicht mal „loslassen“. 

Zum Abschluss versammeln wir uns immer im Schlusskreis. 
Dort wird es noch einmal gemütlich, denn beim beliebten „Pizzabacken“ (ich gebe zu, ich 
versuche öŌer mal das eine oder andere Lied zur Abwechslung vorzuschlagen - habe bei 
euch aber nur selten Erfolg damit) entspannen sich kleine und große Sportler, bevor es – 
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glücklich, müde und hoīentlich mit einem Lä-
cheln im Gesicht sowie mit „Alle Leut“ im Ohr - 
wieder nach Hause geht. 

Ein ganz besonderes Dankeschön geht an alle 
Eltern, Omas, Opas und auch alle anderen, die die 
Kids begleiten. Ohne eure tatkräŌige Unterstüt-
zung, eure Geduld, euer Mitmachen und eure 
helfenden Hände wäre vieles nicht möglich (wie 
unser fast schon tradiƟoneller AschermiƩwoch-

Karneval oder die kleine Weihnachtsfeier). Ihr 
seid ein wichƟger Teil unserer Turnstunden! Da-
für sage ich von Herzen: 

Vielen Dank! 

Also bis MiƩwoch und ich freu‘ mich auch in der 
nächsten Saison, noch das 100ste Mal mit euch 
Pizza zu backen! 

Eure Lisa 
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Fit for fun 

"Bewegung geht immer und sie kann Spaß machen!" Sport bewegt nicht nur den Körper 
sondern auch die GesellschaŌ. Er schaŏ GemeinschaŌ, FreundschaŌen und vor allem 
Lebensfreude. Der Sport bzw. die Bewegung ist unfassbar wertvoll und gibt verbrauchte 
Energie zurück. 

Darum treīen wir uns montags von 20:00 Uhr bis 21:15 Uhr in der Stadtsporthalle in Loc-
cum. Komm vorbei, probiere es aus und lerne uns kennen. Wir fangen am 10. August wie-
der an. 

Eine gute Sommerzeit wünscht euch, 

AnneƩe Mechlinski  
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60 Plus (ehemals 50 Plus) 

"Bewegung der Beine nährt das Gehirn"! 

Auch mit 60 Jahren und älter kannst du noch akƟv sein. Durch die regelmäßige Bewegung 
bleiben wir mobil, die Eigenständigkeit und die soziale Anbindung bleibt erhalten. 

Du kannst einfach vorbei kommen und mitmachen. 

Wir, dass sind die Montagsfrauen, treīen uns um 19:00 Uhr in der Stadtsporthalle in Loc-
cum. Unsere Muskeln werden vom Kopf bis zum Fuß bewegt. Von Hocker- und Bodengym-
nasƟk bis hin zu Bewegung mit und ohne Handgeräten, für jeden ist etwas dabei. 

Am Ende einer Stunde darf entspannt werden und manchmal werden auch Fingerübungen 
für mehr Beweglichkeit ausgeübt. 

Am 30. Juni trafen sich beide Montagsgruppen in meinem Garten, um gemeinsam den 
Saisonabschluss zu feiern. 

Ich wünsche euch allen eine gute Sommerzeit! 

AnneƩe Mechlinski 
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MännerĮtnessgruppe im TSV Loccum 

„Sich regen bringt Segen.“ - Diese alte Weisheit ist aktueller denn je, wenn man sie auf 
unsere Lebensweise bezieht. Als junger Mensch bringen wir beste Voraussetzungen für die 
Beweglichkeit mit, unser Organismus ist auf Bewegung ausgerichtet. Aber wer bewegt sich 
schon ausreichend? Die Bedingungen, unter denen wir leben und arbeiten, erfordern das 
ganz einfach nicht mehr. Dabei gibt es viele gute Gründe sich regelmäßig zu bewegen, 
Sport zu treiben und sich körperlich zu belasten. 

Mit fortschreitendem Alter verlieren Herz, Kreislauf, Atmung und Muskulatur nach und 
nach ihre Leistungsfähigkeit. Sie leisten nämlich gerade so viel, wie von ihnen verlangt 
wird. Je weniger das ist, umso mehr bildet sich ihre FunkƟon zurück. Ein regelmäßiges 
Bewegungsprogramm kann jedoch die körperliche und auch geisƟge Fitness erhalten. 

Sport und Bewegung haben nicht nur einen gesundheitlichen Aspekt. Wer mit anderen 
Menschen zusammenkommen möchte, oder wer sich alleine zu nichts aufraīen kann, für 
den bieten Sport und Geselligkeit im TSV Loccum gute Voraussetzungen, dass sich „Gleich 
und Gleich“ zusammentut. 

In der MännerĮtnessgruppe des TSV Loccum hat sich inzwischen eine stabile Gruppe von 
10 bis 15 Männern zusammengefunden, die sich vorwiegend in der zweiten HälŌe ihres 
Lebensjahrhunderts „bewegen“. Unter der fach- und sachkundigen Trainingsleitung unse-
res Vereinsvorsitzenden Michael Stahlhut erhalten sie ihre körperliche Leistungsfähigkeit 
in den Bereichen KraŌ, Ausdauer, Schnelligkeit und Beweglichkeit. 
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Mit viel Engagement und Empathie gelingt es unserem Übungsleiter immer wieder neu, 
alle Gruppenmitglieder – ob geübt oder neu in der Gruppe – zu begeistern und Vorfreude 
auf die folgenden Trainingsabende zu wecken. 

Michael, vielen Dank dafür! Und ein zusätzliches Dankeschön geht auch an Roland Korte, 
der als Ersatz in den wenigen Fällen zur Stelle war, in denen Michael nicht da sein konnte! 

Das Training Įndet in der Stadtsporthalle Loccum montags von 20:00 bis 21:15 Uhr staƩ. 

Gruppenmitglieder und Übungsleiter würden sich über Neuzugänge in der MännerĮtness-
gruppe sehr freuen, kurzzeiƟges „Hineinschnuppern“ ohne soforƟge verbindliche Bekun-
dung einer VereinsmitgliedschaŌ ist dabei selbstverständlich möglich. 

Männern, die sich angesprochen fühlen, etwas für den Erhalt ihrer körperlichen und geisƟ-
gen Fitness zu tun, das angenehme Gefühl nach einer körperlichen Beanspruchung und 
anschließendem Duschen zu spüren und sich dann rundum zufrieden zu fühlen, sei gesagt:  

Beginnt damit – es ist dafür nie zu früh und selten zu spät! 

Wolfgang Brinkmann 
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Never miss a chance to dance… 

Unter diesem MoƩo tanzte die WeƩkampfgruppe „Shake it oī“ durch die Saison 2025/26. 
Die Gruppe besteht aus 17 moƟvierten Tänzerinnen, die sich der Herausforderung stellen, 
eine anspruchsvolle ChoreograĮe mit verschiedenen HebeĮguren und Moves zu erlernen. 

In dieser Saison entsprach die selbst ausgedachte ChoreograĮe dem Film „Der Junge im 
gestreiŌen Pyjama“. Und mit 
diesem Tanz verpasste „Shake 
it oī“ keine Chance und Gele-
genheit, ihren Tanz auf ver-
schiedenen WeƩkämpfen zu 
präsenƟeren. Das Besondere 
an dieser Saison: „Shake it oī“ 
tanzte zum ersten Mal in der 
Alterskategorie „Juniors“. Doch 
das ließ sie kalt. Schon beim 
ersten WeƩkampf, dem 

Dance2u in Laatzen, erreichte „Shake it oī“ Platz 1. Beim nachfolgenden WeƩkampf er-
tanzte sich „Shake it oī“ Platz 2. Nach diesen zwei Contests sƟeg die MoƟvaƟon und Leis-
tung für die zwei weiteren WeƩkämpfe in Leer und Osnabrück weiter. „Shake it oī“ wur-
de beide Male in die Kategorie „Master“ eingeteilt und ertanzte sich Platz 5 von 20, sowie 
Platz 11 von 32. Eine super Leistung für die jungen Mädchen! 

Jetzt genießt „Shake it oī“ ihre wohlverdiente Sommerpause, um anschließend für die 
zwei weiteren anstehenden WeƩkämpfe im September zu trainieren. 

Ein großer DANK gilt Markus 
Schrot, der mit seinem Unter-
nehmen „Schrot & Grieger; 
Garten- und LandschaŌsbau“ 
Shake it oī mit einer Spende 
für die coolen Hoodies unter-
stützte. Und ebenfalls ein gro-
ßer DANK geht auch an Jessica 
Schäfer, Inh. Schuhhaus Schä-
fer, die mit ihrer Spende das 
Schuhwerk für das Ouƞit unter-
stützte und ihre Räumlichkeiten 
zur Verfügung stellte, damit dort zusätzlich trainiert werden konnte! 
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Wir, das Trainerteam unter der Besetzung von Malina Schäfer, Carina WiƩe und Miriam 
Dienst, bedanken sich herzlich bei allen Eltern & Fans, die uns immer wieder unterstützen 
und die WeƩkämpfe für uns erst so richƟg unvergesslich machen! D A N K E ! 

Hawaii-Kids & Rock- Angels 

Um in einer WeƩkampfgruppe zu tanzen, ist die Vorbereitung in der Regeltanzgruppe 
„Rock-Angels“ von großer Bedeutung!  

Die Mädchen und Jungen im Grund-
schulalter erlernen hier bereits simple 
ChoreograĮen zu verschiedenen 
Charts und Liedern und präsenƟeren 
ihre Tänze auf Festen, wie dem dies-
jährigen Dorīest in Loccum und der 
Gewerbeschau in Rehburg.  

Die „Rock-Angels“ trainieren jeden Dienstag von 16:00 – 16:45 Uhr in der Stadtsporthalle 
in Loccum. 

Kinder ab drei Jahren tanzen in der Gruppe „Hawaii-Kids“. Sie tanzen zu Kinderliedern, 
Charts oder auch zu neu-
en kindgerechten Schla-
gern. Liederwünsche und 
Ideen der Kinder werden 
aufgenommen und um-
gesetzt. Der Spaß steht 
im Vordergrund. Die Jun-
gen und Mädchen sam-
meln dabei erste Erfah-
rungen im Umgang mit 
Takt, Rhythmus und Kör-
perbewegungen zur Musik. Auch sie präsenƟerten ihre Tänze bei Festen im Dorf und der 
Gewerbeschau. 

Dankbar sind wir für die Unterstützung im Trainerteam von Malina Schäfer, selbst Tänze-
rin in der WeƩkampfgruppe und Trainerin bei allen Tanzgruppen des TSV Loccum. DANKE! 
Malina, du bist eine wahre Bereicherung für das Trainerteam und für die Kinder! 

Wir wünschen allen eine erholsame Sommerpause mit gutem WeƩer und guter Laune! 
Danke für eure Unterstützung und euer Vertrauen! 

Miriam Dienst 
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Bewegung, Spaß, laute Musik. Ein energiegeladenes Workout voller  
Lebensfreude – Tanzen für MüƩer und junge Erwachsene 

So individuell wie die Menschen sind, so ist auch unser Tanzen. 

Es ist für jeden etwas dabei. Das Ziel ist es, Spaß zu haben. Die Musik ist laut, mitreißend 
und moƟvierend – perfekt, um den Alltag für eine Weile hinter sich zu lassen. Das Tanzen 
zur Musik stärkt das Herz-Kreislauf-System und verbessert die Ausdauer. Bei jeder Stunde 
kann man bis zu 600 Kalorien verbrennen, denn es ist ein Ganzkörpertraining, alle Muskel-
gruppen werden akƟviert. Die fröhliche Musik hebt die SƟmmung und sorgt für gute Lau-
ne. Das Tanzen ist für Anfänger ebenso wie für FortgeschriƩene geeignet. WichƟg ist, Spaß 
an der Bewegung zu haben und auf den eigenen Körper zu hören. 

Wer also auf der Suche nach einem abwechslungsreichen, moƟvierenden Workout ist, das 
Spaß macht und gleichzeiƟg Įt hält, sollte das Tanzen unbedingt ausprobieren. Es verbin-
det Musik, Bewegung und Lebensfreude- eine perfekte KombinaƟon für ein gesundes und 
glückliches Leben. Jeder ist willkommen, einfach vorbeischauen und mitmachen! 

Wir tanzen aus Spaß – nicht für Pokale oder die große Bühne. Bei gemeinsamen AkƟonen 
und kleinen Veranstaltungen sind wir gerne dabei – Hauptsache, die SƟmmung sƟmmt! 
AuŌriƩe und WeƩkämpfe überlassen wir gerne anderen. 

Für eine unbesƟmmte Zeit wird Carina WiƩe mich vertreten.  

Wir trainieren immer dienstags von 20 – 21 Uhr in der Stadtsporthalle. 

Janine Dienst  
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Saisonrückblick 2025/2026 – Eine Saison, die Lust auf mehr macht — 

5x HalbĮnale – 2x Finale – 2x Pokalsieger. 
Allein diese Zahlen zeigen bereits, was für eine außergewöhnliche Saison hinter unserer 
SpielgemeinschaŌ liegt. Natürlich lief nicht immer alles perfekt, doch eines hat die Saison 
eindrucksvoll bewiesen: Die SG Loccum/Wasserstraße entwickelt sich sportlich und auch 
neben dem Platz steƟg weiter. 

Während sich einige MannschaŌen nach einer schwierigen Hinrunde erst Įnden mussten, 
überzeugten andere vom ersten Spieltag an. Besonders unsere Damen sowie die II. Herren 
spielten eine konstant starke Saison und legten früh den Grundstein für erfolgreiche Spiel-
zeiten. 

Ein echtes Ausrufezeichen setzten wir im Kreispokal. Gleich fünf unserer MannschaŌen 
standen im HalbĮnale – ein Beleg für die hervorragende Arbeit, die in unserer SG Woche 
für Woche geleistet wird. Auch wenn am Ende „nur“ zwei Pokalsiege gefeiert werden 
konnten, zeigt diese Bilanz eindrucksvoll, dass wir inzwischen zu den festen Größen im 
Kreis gehören. Wer weiß, was in der kommenden Saison noch möglich sein wird. 

Die Krönung folgte am PĮngstmontag: Unsere Damen belohnten sich nach einem nerven-
aufreibenden Finale mit dem Pokalsieg im Elfmeterschießen. EmoƟonen pur – für Mann-
schaŌ, Trainerteam und alle mitgereisten Fans ein Tag, der sicherlich noch lange in Erinne-
rung bleiben wird. Nur wenige Wochen später sorgte dann auch unsere C-Jugend der JSG 
Rehburg-Loccum für einen weiteren Gänsehautmoment. Als Außenseiter ins Finale gegan-
gen, stemmte die MannschaŌ um Andre Jürgensen und MarƟn Schimansky am Ende tat-
sächlich den Pokal in die Höhe. Ein riesiger Erfolg für die Jungs und gleichzeiƟg ein weite-
res Zeichen dafür, wie gut im Jugendbereich gearbeitet wird. 

Auch in der Liga wusste die SG zu überzeugen. Unsere I. Herren wird sich sicherlich noch 
lange fragen, was möglich gewesen wäre, wenn im ersten SaisonabschniƩ nicht einige 
unnöƟge Punkte liegen geblieben wären. Doch staƩ zurückzuschauen, überwiegt das Posi-
Ɵve: Im gesamten Kalenderjahr 2026 blieb die MannschaŌ in der Liga ungeschlagen. Da-
rauf lässt sich auĩauen. 

Die II. Herren spielte erneut eine starke Saison und sicherte sich bereits vor dem letzten 
Spieltag souverän den Klassenerhalt. Eine Entwicklung, die zeigt, dass sich die MannschaŌ 
in der 1. Kreisklasse etabliert hat. 

Auch unsere III. Herren fand im Laufe der Saison immer besser zusammen. Nach einer 
schwierigen ersten SaisonhälŌe zeigte die MannschaŌ im zweiten Halbjahr deutlich besse-
re Leistungen und bewies großen Zusammenhalt. 
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Unsere Damen bestäƟgten einmal mehr ihre Konstanz und beendeten die Saison auf ei-
nem starken driƩen Tabellenplatz. 

Die Ü32 spielte ebenfalls eine hervorragende Saison und krönte sich verdient zum Meister 
der Kreisliga Süd. 

Neu an den Start ging in dieser Saison unsere Ü40. Die Resonanz war überwälƟgend. Zahl-
reiche fußballbegeisterte Spieler fanden den Weg zurück auf den Platz und treīen sich 
seitdem regelmäßig zum entspannten Fußballabend. Und wie es sich gehört, wird nach 
dem Spiel auch gerne noch gemeinsam mit dem Gegner zusammengesessen. Wer also die 
40 bereits erreicht hat und noch Lust auf Fußball hat, ist jederzeit herzlich willkommen. 

Doch nicht nur sportlich hat sich in dieser Saison viel bewegt. Bei der Sportwerbewoche 
wurde erneut deutlich, was mit ehrenamtlichem Engagement und starken Partnern mög-
lich ist. Gemeinsam mit zahlreichen Sponsoren konnten wir dafür sorgen, dass inzwischen 
alle MannschaŌen der SG ein einheitliches Erscheinungsbild besitzen – von den Auf-
wärmshirts bis zur Regenjacke. Darauf können wir als Verein wirklich stolz sein. 

Ein absolutes Highlight war außerdem die neue Anzeigetafel auf dem Waldsportplatz. 
Dank der großzügigen Unterstützung von T&S Solar gehören Fragen nach Spielstand oder 
Restspielzeit der Vergangenheit an. Marc und Michael – wir können gar nicht in Worte 
fassen, wie dankbar wir euch für dieses Projekt sind! 

Besonders erfreulich entwickelt sich weiterhin unser Nachwuchs. Der Pokalsieg der C-

Jugend war dabei sicherlich das sportliche Highlight. Darüber hinaus waren zwei E-Jugend-

MannschaŌen sowie unsere G-Jugend erfolgreich im Spielbetrieb unterwegs. Gemeinsam 
innerhalb der JSG Rehburg-Loccum konnten wir zudem eine A-Jugend stellen. 
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Noch erfreulicher ist der Blick auf die kommende Saison. Erstmals seit längerer Zeit kön-
nen wir wieder nahezu alle Altersklassen von der G- bis zur D-Jugend eigenständig beset-
zen. Ergänzt wird dies durch eine C- und B-Jugend innerhalb der JSG Rehburg-Loccum. Das 
zeigt eindrucksvoll, dass unsere Jugendarbeit auf einem sehr guten Weg ist. 

An dieser Stelle gilt mein ganz besonderer Dank allen Trainerinnen und Trainern. Ihr inves-
Ɵert unzählige Stunden eurer Freizeit in unsere Kinder und Jugendlichen und sorgt dafür, 
dass sie nicht nur sportlich, sondern auch menschlich wachsen können. Ohne euren Ein-
satz wäre all das nicht möglich. 

Vielleicht hat ja auch der eine oder andere Lust, selbst einmal Verantwortung zu überneh-
men und Teil unseres Trainerteams zu werden. Wer Interesse hat, darf sich jederzeit ger-
ne bei mir melden – wir Įnden besƟmmt die passende Aufgabe. 

Zum Schluss bleibt vor allem eines zu sagen:    Danke! 

Danke an alle Helferinnen und Helfer, Sponsoren, Fans, Eltern, Platzwarte, Grillmeister, 
Verkäuferinnen in der Bude, Schiedsrichter, Fotografen und an alle, die sich in irgendeiner 
Form für unsere SG einsetzen. OŌ sind es gerade die Menschen im Hintergrund, die dafür 
sorgen, dass Woche für Woche Fußball gespielt werden kann. Euer Engagement ist unbe-
zahlbar und macht unsere SpielgemeinschaŌ zu dem, was sie heute ist. 

Die Saison 2025/2026 hat gezeigt, welches Potenzial in unserer SG steckt – sportlich, orga-
nisatorisch und menschlich. 

Ich freue mich schon jetzt auf die Saison 2026/2027 und bin gespannt, welche Geschich-
ten wir im nächsten HeŌ schreiben dürfen. 

Im Namen der Sparte 

Tobias Krönig, Spartenleiter Fußball 
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Saisonrückblick der 1. Herren des TSV Loccum 

Eine ereignisreiche Saison liegt hinter uns – mit Höhen, Tiefen, vielen besonderen Mo-
menten und vor allem jeder Menge Spaß. 

Zur neuen Saison, und damit der zweiten als SpielgemeinschaŌ mit Wasserstraße, durŌen 
wir mit Paul Mahr und Lukas BrennŇeck zwei neue Spieler in unseren Reihen begrüßen. 
Außerdem wurde unser Trainerteam durch Co-Trainer Helge Nußbaum verstärkt. Alle drei 
haben sich schnell in die MannschaŌ integriert und ihren Teil dazu beigetragen, dass wir 
als Team und SG weiter zusammengewachsen sind. 

3. Reihe v.l.nr.: Joel KraŌ, Angelos Mitsis, Noel Volger, Tobias Brüggemann, Finn Sassmannshausen 

2. Reihe v.l.nr.: Trainer Sascha Breuer, Torwartrainer Ansgar Nordmeyer, Patrich Nürge, Lucien Wiegmann, Mario 
Müller, Erik Risch, Spartenleiter Tobias Krönig 

1. Reihe v.l.nr.: Jannik Nürge, Hinnerk Kollhorst, Lucas Breiter, Yannick Höltke, Christopher Becker, Jan-Lukas 
Kliver, Henry Breiter, Manuel Droste 

Die Hinserie verlief zunächst eher unspektakulär und ganz nach dem bekannten MoƩo 
„graue Maus“. Wir standen nie wirklich im MiƩelpunkt und fanden uns am Ende der ers-
ten SaisonhälŌe im Ɵefsten MiƩelfeld wieder. 

Mit viel Vorfreude ging es in die Rückrunde, auch wenn die Vorbereitung aufgrund der 
WiƩerungsbedingungen alles andere als opƟmal verlief. Doch auch aus schwierigen Bedin-
gungen konnten wir das Beste machen – und haƩen bei unseren Halleneinheiten trotzdem 
jede Menge Spaß am gemeinsamen Kicken. 
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Was dann folgte, war eine beeindruckende Rückrunde: Über 90 Minuten blieben wir in 
der Rückrunde ungeschlagen und konnten uns am Ende völlig verdient als Rückrunden-
meister feiern lassen. Einziger kleiner Dämpfer war das sehr biƩere Ausscheiden im Pokal-
HalbĮnale, als wir uns erst im Elfmeterschießen geschlagen geben mussten. Dieser Mo-
ment tat weh, konnte die insgesamt starke Rückrunde und die Entwicklung der Mann-
schaŌ aber nicht trüben. 

Insgesamt konnten wir die Saison auf einem sehr starken vierten Platz beenden, was die 
beste Platzierung seit knapp 10 Jahren darstellt. Ein voller Erfolg und ein gutes Zeichen für 
unsere SG! 

Auch abseits des Platzes war einiges los. Bei verschiedenen MannschaŌs- und Vereinsfei-
ern wurde gemeinsam gefeiert. Ein besonderes Highlight war sicherlich unsere Mann-
schaŌsfahrt nach Oldenburg zum Malle Cup, bei der wir natürlich auch neben dem Fuß-
ballplatz eine gute Figur abgaben. 

Zum Ende der Saison bleiben allerdings zwei Wermutstropfen: Manuel Droste und Joel 
KraŌ hängen ihre Schuhe an den Nagel. Beide werden uns nicht nur auf dem Platz, son-
dern vor allem auch daneben fehlen. An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal ganz 
herzlich für euren Einsatz, eure LeidenschaŌ und eure vielen gemeinsamen Jahre beim 
TSV Loccum bedanken! 

Alles in allem blicken wir sehr posiƟv auf diese Saison zurück. Wir freuen uns bereits jetzt 
auf die kommenden Aufgaben und darauf, den eingeschlagenen Weg gemeinsam weiter-
zugehen. 

An dieser Stelle ein großes und herzliches 

 Dankeschön 

an alle Helfer und Fans des TSV für Eure Unterstützung! 

Mit sportlichen Grüßen  

Die 1. Herren 
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SG Wasserstraße 1 / Loccum 2 – Saison 2025/26 

Als Aufsteiger in die 1. Kreisklasse sind wir mit viel Vorfreude und einer gesunden PorƟon 
Ehrgeiz in die neue Saison gestartet. Mit unserem neuen Trainer Nick Meinking, der ge-
meinsam mit Meistercoach Schumi Schumacher und Betreuerin Anne das Trainerteam 
bildete, waren die Voraussetzungen geschaīen, um die Herausforderung Kreisklasse anzu-
nehmen. 

3. Reihe v.l.n.r.: Emilo Ruppenthal, Nelio Rademacher, Yannik BöƩcher, Lukas Beck, Yannis Baldrich, Dennis Kirch-
hoī, Rene Lampe, Kevin Schwier 

2. Reihe v.l.n.r.: Trainer Nick Meinking, MaƩhis Korten, Henry Lempfer, Maxi Stöxen, Jan Bleeke, Kjell BöƩcher, 
Jannis Glass, Co-Trainer ChrisƟan Schumacher 

3. Reihe v.l.n.r.: Johannes Harmening, Ole Sassmanshausen, Cedric Neumann , Cay Hünecke, Fynn Türke, Philip 
Kirchhoī, Alex Wehrlich 

Unsere MannschaŌ setzte sich auch in dieser Spielzeit aus einer gelungenen Mischung aus 
jungen, hungrigen Talenten und erfahrenen RouƟniers zusammen. Diese KombinaƟon 
sorgte von Beginn an für eine gute Entwicklung innerhalb des Teams und spiegelte sich 
schnell in den Ergebnissen wider. Mit einem starken Saisonstart machten wir deutlich, 
dass wir mit dem AbsƟegskampf nichts zu tun haben wollten. Besonders auf heimischem 
Platz entwickelten wir uns zu einer echten Heimmacht und konnten viele wichƟge Punkte 
einfahren. Auswärts fehlte dagegen gelegentlich die letzte Konsequenz, sodass wir dort 
nicht immer an unsere Leistungen vor eigenem Publikum anknüpfen konnten. 
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In der Rückrunde verlief die Saison etwas durchwachsener. Mehrere Ausfälle wichƟger 
Spieler erschwerten die personelle SituaƟon und machten sich in den Ergebnissen be-
merkbar. Dennoch zeigte die MannschaŌ Charakter, hielt zusammen und sammelte wei-
terhin wichƟge Punkte. Am Ende stand ein solider 8. Tabellenplatz, mit dem wir als Auf-
steiger insgesamt zufrieden sein können. 

Neben dem sportlichen Abschneiden prägten auch einige emoƟonale Momente die Sai-
son. Mit Marc, Nils und Till verabschieden wir drei absolute Leistungsträger in den fußbal-
lerischen Ruhestand. Sie haben unsere MannschaŌ über Jahre hinweg geprägt und ent-
scheidend zu vielen Erfolgen beigetragen. Dafür sagen wir: Vielen Dank für euren Einsatz 
und alles Gute für die ZukunŌ. Macht's gut, Jungs! 

Für die kommende Saison steht damit ein kleiner Umbruch bevor. GleichzeiƟg bietet sich 
die Chance für die nächste GeneraƟon, Verantwortung zu übernehmen und neue Akzente 
zu setzen. Unser Ziel bleibt klar: Wir wollen erneut angreifen, uns sportlich weiterentwi-
ckeln und uns als beste zweite MannschaŌ im Kreis etablieren. Gemeinsam blicken wir 
voller MoƟvaƟon auf die kommende Spielzeit. 

Mit sportlichen Grüßen, die 2. Herren 
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DriƩe Herren - Saison 2025/2026 

Die Saison 2025 verlief für die SG Loccum Wasserstraße III insgesamt wechselhaŌ. Wäh-
rend die Hinrunde eher dürŌig verlief und wir nur selten unser volles Potenzial ausschöp-
fen konnten, gelang es der MannschaŌ in der Rückrunde, sich deutlich zu steigern und 
einige posiƟve Ergebnisse einzufahren. 

hinten v.l.n.r.: Sponsor Tim Giseke, Meik Asche, Rene EnsƟpp, Luca Peter, Marian Nicolai, Yannic Mau, Henning 
Mohrmann, Daniel Rodriguez, 
vorn v.l.n.r.: Robin Nordmeyer, Jacek Jaworski, Mahmoud Janodu, Lukas Mechlinski, Marcel Engelbart, Patrick 
Steenbock, TouĮk Houran) 

Eine der größten Herausforderungen während der gesamten Spielzeit war der anhaltende 
Spielermangel. Immer wieder mussten Ausfälle kompensiert werden, sodass die Kaderpla-
nung Woche für Woche eine echte Herausforderung darstellte. An dieser Stelle möchten 
wir uns ausdrücklich bei der Ü32 sowie der zweiten HerrenmannschaŌ bedanken, die uns 
regelmäßig unterstützt und ausgeholfen hat. Ohne diese Unterstützung wäre es oŌmals 
schwierig geworden, überhaupt eine MannschaŌ auf den Platz zu bringen. 

Ein großes Lob gilt deshalb auch dem Trainergespann um Marcel Engelbart, René EnsƟpp 
und Meik Asche. Trotz der personellen Engpässe gelang es ihnen Woche für Woche, eine 
spielfähige und moƟvierte MannschaŌ auf den Rasen zu schicken. Ihr Engagement und 
ihre EinsatzbereitschaŌ waren ein wichƟger Faktor dafür, dass die MannschaŌ die Saison 
erfolgreich zu Ende bringen konnte. 

Auch im PokalweƩbewerb zeigte die MannschaŌ eine starke Leistung. Nur knapp verpass-
ten wir den Einzug ins ViertelĮnale. Nach einem kämpferischen und spannenden AchtelĮ-
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nalspiel musste die Entscheidung im Elfmeterschießen fallen. Dort fehlte am Ende das 
nöƟge Quäntchen Glück, sodass wir uns denkbar knapp mit 10:11 geschlagen geben muss-
ten. 

Trotz aller Schwierigkeiten hat die MannschaŌ in dieser Saison großen Zusammenhalt be-
wiesen und sich insbesondere in der Rückrunde deutlich stabilisiert. Auf dieser Entwick-
lung lässt sich auĩauen, sodass wir opƟmisƟsch auf die kommende Spielzeit blicken kön-
nen. 

Ob Jung oder Alt, Neu- oder Wiedereinsteiger, wer Lust auf Fußball hat, und Teil einer 
entspannten GemeinschaŌ werden möchte kann gerne miƩwochs um 19:00 Uhr auf der 
Koppelwiese vorbeischauen. 

Die DriƩe 
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Die Damen der SG - KREISPOKALSIEG! Und der Rest war auch ganz gut... 

Das Highlight der Saison 2025/26 war deĮniƟv der Gewinn des Nienburger Kreispokals. 
Und da ja bekanntlich der Weg das Ziel ist, haƩen wir Bock auf maximale Spielzeit und sind 
in 3 von 4 Spielen bis ins Elfmeterschießen gegangen. Aber, Spaß beiseite. 

Die Pokalsaison der SG-Damen war nervenaufreibend, spannend und leidenschaŌlich. Sie 
war geprägt von mentaler Stärke, Elfmetern, Traumtoren und Rückständen. Lediglich ein-
mal konnten wir mit 1:0 in Führung gehen und dies mit dem schnellsten Tor der SG-

Geschichte nach weniger als 10 Sekunden. 

1. Runde: 6:1 Auswärtssieg nach 0:1 Rückstand 

ViertelĮnale: 7:5 Heimsieg im Elfmeterschießen nach 0:1 Rückstand 

HalbĮnale: 9:8 Heimsieg im Elfmeterschießen nach 1:3 Rückstand 

Finale: 5:3 Pokalsieg im Elfmeterschießen nach 0:1 Rückstand 

Der Jubel nach den entscheidenden Elfern war unbeschreiblich. Der Sprint zur Schützin 
war besser als so mancher Lauf im Spiel. Das Siegesgetränk schmeckte besser als nach drei 
Punkten. Die mentale Entschlossenheit und der mannschaŌliche Zusammenhalt wurden 
mit jedem Sieg größer. 

Danke an alle Mitspielerinnen! Danke ans Trainer- und Betreuerteam! Danke an alle, die 
sich getraut haben oder gedrängt wurden, einen Elfmeter zu schießen! Danke an jeden 
einzelnen Fan! Danke, es hat Spaß gemacht! 
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Kreisliga: Nach unserem Abenteuer in der Bezirksliga im letzten Jahr gingen wir diese Sai-
son wieder in der Kreisliga an den Start. Nach einem furiosen 14:0 Derbysieg im ersten 
Spiel waren unsere Leistungen schwankend und wir merkten schnell, dass es nicht so ein 
Selbstläufer wie in der Meistersaison werden würde. Das Thema, direkter WiederaufsƟeg, 
haƩe früh in der Saison keine Priorität mehr. Doch mit Technik, TakƟk, Toren, weltklasse 
Solos, perfekter Eingespieltheit, Traum- und Duseltoren und Grätschen die bis heute Spu-
ren auf fremden Sportplätzen hinterlassen haben, haben wir genug Punkte gesammelt, 
um vom Tabellenplatz 3 zu grüßen - Die beste Platzierung der vier sonntagsspielenden SG-

MannschaŌen. 

Fazit: Es war eine geile Saison mit souveränen Siegen und ZiƩerparƟen, mit Oīensivspek-
takel und Defensivkampf, mit Spaß, auf und neben dem Platz. 

Für die kommenden Saison kommt es zu einigen Umbrüchen im Team. Die Wege mit un-
serem Trainer Willi Hockemeyer trennen sich bereits nach einer Saison. Wir dürfen die 
"Oldies" als neues Trainerteam begrüßen. Einige ehemalige und neue Spielerinnen Įnden 
ihren Weg (zurück) zu uns. Wir freuen uns auf gute Zeiten auf und neben dem Platz. Mit 
unserer Top-Torjägerin Sarah Dieckmann verlässt uns eine wichƟge Säule in Richtung 
Wesƞalenliga. 

Wir bedanken uns bei allen, die uns unterstützt, begleitet und moƟviert haben. Wir freuen 
uns aufs nächste Jahr. 

Die Damen der SG  
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C-Jugend: Der Pokalsieger 2026 kommt aus Rehburg-Loccum 

Die Saison begann mit einer starken QualiĮkaƟonsrunde, in der wir alle Spiele gewinnen 
konnten, sodass es anschließend für uns in der Kreisliga weiterging. Dort erlebten wir eine 
Saison mit Höhen und Tiefen. In insgesamt 14 ParƟen konnten wir vier Siege feiern, holten 
ein Unentschieden und mussten neun Niederlagen hinnehmen. Auch wenn die Ergebnisse 
nicht immer unseren Vorstellungen entsprachen, haben wir als MannschaŌ viel gelernt 
und dadurch auch wichƟge Erfahrungen gesammelt. 

hinten v.l.n.r.: Trainer Andre Jürgensen, Marat, Liam, Maƫ, Azad, Erik, Janosch, Noah B., Noah P., Lennox 

vorn v.l.n.r.: Mika, Finn, Adam, Emil, Louis, Makar, Max, Leon 

Viel besser lief es bei uns in der Pokalrunde. In den Pokalspielen gegen Rodewald, Landes-
bergen und Marklohe konnten wir mit einer überzeugenden MannschaŌsleistung die Par-
Ɵen souverän gewinnen und zogen verdient in das PokalhalbĮnale ein. 

Das PokalhalbĮnale gegen Liebenau war für uns alle ein richƟges Highlight. Zunächst lagen 
wir mit 0:2 zurück, doch die MannschaŌ zeigte große Moral und kämpŌe sich eindrucks-
voll zurück ins Spiel. Nach einer starken AuĬoljagd stand es schließlich wieder unentschie-
den, sodass die Entscheidung im Elfmeterschießen fallen musste. Mit etwas Glück, aber 
auch starken Nerven, konnten wir uns schließlich mit 7:6 durchsetzen und den Einzug ins 
Finale perfekt machen. 

Nach dem Einzug ins PokalĮnale begannen die Vorbereitungen auf das große Endspiel. Wir 
als MannschaŌ waren sehr moƟviert und arbeiteten in den Trainingseinheiten kon-
zentriert auf dieses besondere Spiel hin. Am 21. Juni war es dann endlich soweit. Das Po-
kalĮnale stand an – unser Gegner: Brokser Land, gegen den wir zwei Wochen vorher noch 
5:2 verloren haƩen. 
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Aber voller Vorfreude und mit großer MoƟvaƟon gingen wir gemeinsam auf den Platz und 
waren fest entschlossen, alles für den Titel zu geben.  
Bereits in der 6. Minute ging Brokser Land mit 1:0 in Führung. Doch wir ließen die Köpfe 
nicht hängen und glaubten weiterhin an unsere Chance. In der 30. Minute erzielte Noah 
nach einer Ecke mit einem wunderschönen Treīer den verdienten Ausgleich zum 1:1. Kurz 
darauf gelang Brokser Land jedoch durch einen Distanzschuss die erneute Führung zum 
2:1. Auch davon ließen wir uns nicht beeindrucken, Noah verwandelte einen Foulelfmeter 
sicher zum 2:2, nachdem Lennox den Strafstoß herausgeholt haƩe. Direkt nach der Halb-
zeit erzielte Marat das wichƟge 3:2 für unsere MannschaŌ. Wenig später sorgte Emil mit 
einem weiteren Treīer für großen Jubel und machte den Erfolg perfekt. 

Rückblickend können wir auf eine spannende und ereignisreiche Saison zurückblicken. Wir 
haben gemeinsam gekämpŌ, viele schöne Momente erlebt und sind als Team noch enger 
zusammengewachsen. Der Gewinn des Pokals war die Belohnung für unseren Einsatz, un-
seren Zusammenhalt und unseren unermüdlichen Kampfgeist. 

Ein besonderer Dank geht an unseren Trainer André Jürgensen. Er hat die MannschaŌ die 
gesamte Saison über begleitet, viele Trainingseinheiten mit uns durchgeführt und uns so-
wohl sportlich als auch persönlich viel beigebracht. Mit seinem Einsatz, seiner Geduld und 
seiner Unterstützung hat er einen großen Anteil an unserer Entwicklung als Team und an 
unseren Erfolgen in dieser Saison. Dafür möchten wir uns herzlich bedanken. 

Nun freuen wir uns bereits auf die kommende Saison und werden erneut alles daranset-
zen, unsere Ziele zu erreichen und wieder anzugreifen. 
Lennox Jürgensen 
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Saisonrückblick E-Jugend  
Diese Saison fand nicht wie bisher gewohnt im Turniermodus staƩ, sondern in einer Art 
Liga-Modus. Die Herbstrunde startete in Staīeln mit jeweils 6 MannschaŌen und je nach 
Platzierung wurden die Staīeln für die jeweils nächste Runde neu eingeteilt. Wir konnten 
die Herbstrunde mit drei Siegen, einem Unentschieden und einer Niederlage recht erfolg-
reich bestreiten. Die nächste Runde haben wir dann mit einem Sieg und vier Niederlagen 
absolviert. 

Ein großer Dank geht an das Restaurant Olympia für die neuen Trainingsanzüge für die E1 und die E2! 

Für die anstehende Hallensaison, die für uns bereits Anfang November mit dem 1. QualiĮ-
kaƟonsturnier zu den Harke-Hallenmasters begann, haƩen wir lediglich einmal die Mög-
lichkeit, in der Halle zu trainieren. Trotz der kaum vorhandenen Vorbereitung konnten wir 
uns dennoch für die Zwischenrunde qualiĮzieren, die aber erst Anfang Februar in Loccum 
staƪinden sollte. Um die lange Zeit zu überbrücken, kam die Einladung vom TuS Lahde/
Quetzen zu ihrem tradiƟonellen Neujahrsturnier gerade recht. Hier konnten die Kinder 
gegen MannschaŌen aus den Kreisen Minden und Schaumburg Spielpraxis sammeln. 

In der Zwischenrunde in eigener Halle sind wir leider denkbar knapp ausgeschieden. Nach 
einem nervenaufreibenden Spiel gegen den ASC Nienburg, bei dem wir anfangs 0:2 zu-
rücklagen, dann 3:2 führten und selbst nach dem 3:3 Ausgleich noch zweimal die Möglich-
keit haƩen, das Spiel für uns zu entscheiden, waren wir am Ende des Turniers punktgleich 
mit Nienburg, haƩen die gleiche Tordiīerenz und sind aufgrund der weniger erzielten To-
re leider ausgeschieden. Das war biƩer und die EnƩäuschung bei Kindern war groß. 
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Nach der Winterpause ging es zunächst mit dem Sparkassencup einem Sichtungsturnier 
wieder los. In der anschließenden Frühjahresrunde ist ein Spiel ausgefallen und konnte 
leider nicht nachgeholt werden. 

Insgesamt haben wir 13 Ligaspiele, 3 Hallenturniere und den Sparkassencup gespielt. 

Trainiert wurde immer montags und miƩwochs. Für die nächste Saison in der D-Jugend 
würden wir uns über weitere fußballbegeisterte Kinder freuen, die Lust haben bei uns 
mitzumachen. 

Meldet euch beim Jugendleiter Marcel Engelbart oder schaut einfach beim Training vor-
bei. 

Klaus FabriƟus 

 

Bericht der E-Jugend (U10) 
Auch Die E-Jugend (U10) blickt auf eine erfolgreiche und ereignisreiche Saison zurück. Mit 
dem Wechsel in die E-Jugend stand für die Kinder eine große Umstellung an, denn von nun 
an fanden die Spiele erstmals nicht mehr im Turniermodus, sondern in regulären Spielen 
über zweimal 25 Minuten staƩ. Diese Herausforderung meisterten die Kinder jedoch di-
rekt mit viel Einsatz und Wille. 

Diese MoƟvaƟon zeigte sich auch im Training, wo Woche für Woche zahlreiche Kinder 
teilnahmen, und auch bei den Spielen haƩen wir stets mehr als genügend Spielerinnen 
und Spieler zur Verfügung. Besonders erfreulich war, dass im Laufe der Saison weitere 
Kinder den Weg zum Fußball fanden und die MannschaŌ verstärkten. 

In der Winterzeit standen dann die Hallenturniere an. Neben einer Weihnachtsfeier im 
Soccerpark konnten die Kinder auch sportlichen Erfolg verbuchen. Nach dem Erreichen 
der Silberrunde gelang es der MannschaŌ, diese sogar zu gewinnen und den Pokal mit 
nach Hause zu nehmen. 

Mit diesem Erfolg im Rücken verlief auch die Rückrunde sehr erfolgreich. Die Kinder konn-
ten sich sowohl individuell als auch als MannschaŌ weiterentwickeln und viele gute Ergeb-
nisse erzielen. 

Ein besonderer Dank gilt auch Michael Szykora und Dawid Czerni, die mich als Trainer tat-
kräŌig unterstützten und mich, wenn ich mal keine Zeit haƩe, gut vertreten haben. Eben-
so gilt ein Dank den Eltern für ihre Unterstützung bei den Spielen und Veranstaltungen. 

Joey Pischel, Trainer 
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Bericht der G-Jugend 

Die G-Jugend des TSV Loccum blickt auf eine ereignisreiche und erfolgreiche Saison zu-
rück. Besonders erfreulich: Die älteren Kinder haben sich sportlich und persönlich stark 
weiterentwickelt und wagen ab Sommer den nächsten SchriƩ in die F-Jugend. 

Aber auch die jüngeren Spielerinnen und Spieler konnten in den vergangenen Monaten 
viele posiƟve Erfahrungen sammeln und ihre Begeisterung für den Fußball entdecken. 
Beim gemeinsamen Training standen vor allem Freude an der Bewegung, das Erlernen der 
Fußballgrundlagen, die OrienƟerung auf dem Feld sowie das Tore schießen im MiƩel-
punkt. Besonders schön war dabei immer wieder das gemeinsame Jubeln nach erfolgrei-
chen AkƟonen und Toren. 

Ein sportliches Highlight der Saison war sicherlich der Turniersieg, bei dem die MannschaŌ 
mit großem Einsatz und Teamgeist überzeugte. Darüber hinaus war Loccum in dieser Sai-
son gleich zweimal Ausrichter eines Hallenturniers. Die Veranstaltungen wurden von Gast-
mannschaŌen, Eltern und Zuschauern gleichermaßen sehr posiƟv aufgenommen und 
sorgten für viele schöne Fußballmomente in familiärer Atmosphäre. 
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Die besondere Altersmischung aus drei- und vierjährigen Kindern sowie den fünf- bis sie-
benjährigen Spielern erweist sich dabei als echter Gewinn für die MannschaŌ. Die Jünge-
ren lernen von den Größeren, während die älteren Kinder Rücksichtnahme, Verantwor-
tung und gegenseiƟge Unterstützung erleben. 

„Die KombinaƟon aus den verschiedenen Altersgruppen ist eine Bereicherung für jedes 
Alter. Rücksichtnahme auf die Neuen, lernen von den Großen und das Behaupten gegen 
Erfahrenere ist ein großer Gewinn für die G-Jugend“, sagt Trainer Tobias van Koten. 

Mit viel Freude, Zusammenhalt und Begeisterung blickt die G-Jugend nun auf die kom-
mende Saison und die nächsten EntwicklungsschriƩe der jungen Fußballerinnen und Fuß-
baller. 

Tobias van Koten 
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Herzschlag-Finale in der Ü32 Kreisliga Süd: Unsere Alten Herren krönen 
sich zum Staīelmeister 

Was für eine Saison, was für ein Finish! Wer vor der Spielzeit ein packendes Drehbuch für 
die Ü32 Kreisliga Süd bestellt häƩe, wäre wohl kaum auf das gekommen, was uns diese 
Saison tatsächlich geboten hat. Nach 14 mehr oder weniger intensiven Spieltagen stand 
am Ende fest: Platz 1 für die SG Loccum/Wasserstraße! 

Übergabe der neuen Aufwärmshirts an die „Alte Herren“ und die 3. Herren 

hinten v.l.n.r.: Dennis Tesche, Marcel Schwarz, Dennis Wesemann, ConstanƟn Popa, Marcel Engelbart 

MiƩe v.l.n.r.: Sponsor Jan Kruse, Jörg Müller, Luca Peter, Eike Bredemeier, Andre Büsching, Jannis Glass, Till 
Hockemeyer, Rene EnsƟpp, SebasƟan Lükens, Henning Mohrmann, Robin Nordmeyer, Kai Hormann, Peter 
Zahnow, Marian Nicolai, Meik Asche, Sponsor Dennis Lampe 

vorn v.l.n.r.: Michael Faymann, Robin Lüder, MaƩhias SƟerl, Patrick Nürge, Hendrik Harmening 

Dabei war der Weg zum Titel nichts für schwache Nerven. Gleich drei MannschaŌen – die 
SG Bohnhorst/Schamerloh, die SG Kreuzkrug-Huddestorf/Großenvörde und wir – beende-
ten die Saison mit stolzen 31 Punkten auf dem Konto. 

In einer Liga, in der Nuancen und oŌmals die richƟge Wahl der Wärmesalbe entscheiden, 
haƩen wir am Ende das Quäntchen Glück und die nöƟge Qualität auf unserer Seite: Am 
Ende entschied ein Tor über den Ausgang. Vielen Dank auch an Janek Barg aus Steinbrink 
an dieser Stelle. 
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Auch im Pokal sind wir beinahe ins Finale eingezogen, jedoch mussten wir uns im HalbĮ-
nale vor einer herausragenden Kulisse auf dem heimischen Waldsportplatz dem späteren 
Kreispokalsieger aus Rehburg geschlagen geben. 

Ein riesiges Kompliment geht an die gesamte MannschaŌ und das „Trainerteam“, das 
einzig und allein aus Jörg Müller besteht. Jörg hat sich dazu entschieden, zur kommenden 
Saison nach jahrelanger erfolgreicher Arbeit kürzer zu treten. Wir und der ganze TSV be-
danken uns bei ihm für die unzähligen schönen Stunden, Staīelsiege und Pokalgewinne, 
die wir mit ihm einfahren durŌen. 

Mit sportlichen Grüßen  
Eure Ü32 
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Ü50 - Kreispokal 

Im Rahmen der diesjährigen Sport-
werbewoche in Balge nahm auch 
unsere Ü50-SpielgemeinschaŌ SG 
Leese/Loccum/Wasserstraße teil. 
Es war eine rundum gelungene Ver-
anstaltung, die nicht nur sportlich, 
sondern auch kameradschaŌlich in 
bester Erinnerung bleiben wird. 

Bereits im Vorfeld haƩen wir uns 
bei unseren regelmäßigen Trai-
ningsabenden in Leese unter der 

Leitung von Eckhard Rabe gezielt auf das Turnier vorbereitet. Mit viel Engagement, aber 
auch einer guten PorƟon Humor sorgt Eckhard Woche für Woche dafür, dass wir nach 
einiger FußballabsƟnenz wieder ein Gefühl für den Fußball entwickelten. In den Trainings-
einheiten wurde großer Wert auf die Spielpraxis und dem wichƟgen Austausch unterei-
nandergelegt. Leider hat sich unser Torwart bei einer ReƩungstat die Achillessehne geris-
sen. 

In Balge selbst trafen wir auf zahlreiche andere MannschaŌen, die ebenfalls mit viel Ein-
satz antraten. Trotz der hochsommerlichen Temperaturen zeigten alle Beteiligten großen 
Ehrgeiz, wobei der Spaß am Fußball stets im Vordergrund stand. Unsere zusammengewür-
felte SpielgemeinschaŌ konnte dabei nicht mit den über Jahren zusammenspielenden 
Konkurrenten mithalten. Nachdem wir uns eingespielt haƩen, waren bereits die ersten 
Spiele verloren. Am Ende mussten wir uns mit einem guten 6. Platz zufriedengeben.  

Neben den sportlichen Leistungen war es vor allem die besondere Atmosphäre der Sport-
werbewoche, die diesen Tag auszeichnete. Alte BekanntschaŌen wurden gepŇegt, neue 
Kontakte geknüpŌ und viele Gespräche am Spielfeldrand geführt. Genau dieser Mix aus 
sportlichem WeƩbewerb und geselligem Miteinander macht solche Veranstaltungen für 
die Ü50-Spieler so wertvoll. 

Ein besonderer Dank gilt Eckhard, der uns immer wieder moƟviert und bestens vorberei-
tet hat. 

Wir freuen uns schon jetzt auf die nächsten gemeinsamen Trainingseinheiten und die 
kommenden Turniere – denn eines ist sicher: Fußball verbindet, egal in welchem Alter. 

Michael Stahlhut 
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Dienstagskicker: Gemeinsam am Ball – Woche für Woche 

Über Jahre hinweg hat sich eine feste Größe im sportlichen TSV-Wochenkalender etab-
liert: Unsere Hobbyfußballtruppe triŏ sich jeden Dienstagabend um 20:00 Uhr zum ge-
meinsamen Kicken. Ganz gleich, ob ambiƟonierter Freizeitspieler oder Gelegenheitsfuß-
baller – bei uns steht vor allem der Spaß am Spiel im Vordergrund. 

Gespielt wird Ňexibel je nach WeƩer: Entweder in der Halle mit einem Futsal, der ein 
schnelles und technisch sauberes Spiel (!) ermöglicht, oder draußen auf dem Waldsport-
platz, wo frische LuŌ und eine Ňexible Spielfeldgröße für echtes Fußballfeeling sorgen. 
Diese Abwechslung macht den Reiz unserer Runde aus und bringt jede Woche neue Dyna-
mik ins Spiel. 

Was unsere Truppe besonders auszeichnet, ist die oīene und freundliche Atmosphäre. 
Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind jederzeit herzlich willkommen – unabhängig von 
Alter, Erfahrung oder Fitnesslevel. Deshalb sind wir auch froh, wenn Jacek oder Jochen 
ihre Kinder mitbringen, denn einer muss ja laufen. Der Fokus liegt nicht auf Leistung, son-
dern auf GemeinschaŌ, Bewegung und Freude am Sport. 

Neben dem sportlichen 
Aspekt ist das wöchent-
liche Treīen auch ein 
wichƟger sozialer Anker 
geworden. Nach dem 
Spiel wird oŌ noch ge-
meinsam (lange) zusam-
mengesessen, gefach-
simpelt oder einfach das 
Training nochmals ana-
lysiert. Genauso legen-
där sind die jährlichen 

Winterwanderungen durch den Klosterforst, die in diesem Jahr im Deutschen Haus mit 
leckerem Grünkohl endete. Auf dem Weg an der schwarzen Brücke haƩe Schorse noch 
eine wärmende Überraschung für uns vorbereitet, die dankbar und reichlich angenommen 
wurde. 

Wer also Lust hat, sich regelmäßig zu bewegen, neue Leute kennenzulernen und in locke-
rer Runde Fußball zu spielen, ist bei uns genau richƟg. Einfach vorbeikommen und mit-

kicken – jeden Dienstag um 20:00 Uhr! 

Wir freuen uns auf dich! 
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Ein Jahr Walking Football – Wenn Tempo keine Frage des Alters ist 

Nach einer etwas mühsamen Anfangsphase gibt es sie nunmehr seit einem Jahr bei uns im 
Verein: die Walking-Football-Gruppe. Und wer jetzt denkt, hier gehe es gemächlich zu wie 
beim Sonntagsspaziergang – der irrt gewalƟg! Denn auch ohne Rennen wird hier mit Ehr-
geiz, Technik und einer ordentlichen PorƟon Spaß gespielt. 

Jeden MiƩwoch um 19:00 Uhr triŏ sich die bunte Truppe, um gemeinsam dem runden 
Leder nachzujagen – oder besser gesagt: hinterher zu gehen. Je nach WeƩerlage wird ent-
weder in der Stadtsporthalle oder aktuell unter freiem Himmel auf der Koppelwiese ge-
spielt. Und egal, wo der Ball rollt, 
eines ist garanƟert: Bewegung, 
Spaß und gute Laune. 

Walking Football bedeutet: Kein 
Rennen, kein körperbetontes Spiel 
– dafür umso mehr Übersicht, Prä-
zision und Teamgeist. Plötzliche 
Sprints werden konsequent mit 
entsprechenden Kommentaren der 
Mitspieler geahndet. 

Doch neben dem sportlichen As-
pekt ist es vor allem das Miteinan-
der, das diese Gruppe auszeichnet. 
Hier wird nicht nur gemeinsam ge-
spielt, sondern auch viel erzählt, 
gelacht und sich gegenseiƟg moƟ-
viert. Der MiƩwochabend ist für viele längst ein fester Termin geworden – nicht nur wegen 
des Sports, sondern auch wegen der GemeinschaŌ. 

Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind jederzeit herzlich willkommen. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich – lediglich die BereitschaŌ, sich zu bewegen und Teil einer tollen 
Truppe zu werden. Und wer glaubt, Walking Football sei langweilig, sollte einfach mal vor-
beischauen – am besten mit Sportschuhen und guter Laune. 

Fazit nach einem Jahr: Weniger Tempo, mehr Teamgeist – und mindestens genauso viel 
Spaß! 

Wir freuen uns auf viele weitere gemeinsame Jahre auf dem Platz – im Gehen, versteht 
sich! 
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https://wp.tsvloccum.de/go/vm2026








https://wp.tsvloccum.de/go/vereinsheft2025





























